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328 MITTEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE

Emil Pastor-Aachen die Jahresversammlung des Arbeit-
geberverbandes der deutschen Textilindustrie statt.
1hl Jahresberichte erörterte Prof. Dr. Lehmann-Aachen die wichtigeren
Vorgänge im Bereiche der textil-organisatorischen Bestrebungen des

letzten Jahres, wobei die Bedeutung einer "weiteren Ausgestaltung
der fachlichen Arbeitgeberverbände in der Industrie an Hand der
gemachten Erfahrungen hervorgehoben wurde. Die statistische Lage
der Arbeiterkämpfe in den Jahren 1909, 1910 und 1911 beweist
wiederum ein Fortschreiten der Bewegungen, obschon es bekannt
geworden ist, daß die Arbeiterorganisationen selbst aus praktischen
Erwägungen auf eine Einschränkung der Angriffe im Hinblick auf
die konjunkturell ungünstige Lage bedacht gewesen sind. Der Be-
richterstatter verbreitete sich im besonderen über die Frage der
Lohntarife innerhalb der Textilindustrie, wobei der grundsätzliche
Standpunkt einer Ablehnung des korporativen Lohntarifvertrages
von den wichtigeren Gruppen des deutschen Textilgewerbes zum
Ausdruck gebracht wurde. Bei der Beurteilung der internationalen
Lage trat besonders im letzten Jahre die Tatsache in die Erschei-

nung, daß namentlich in Frankreich und England mehr und mehr
die Lösung der verschiedenen Probleme des Arbeitsverhältnisses in
das politische Fahrwasser gedrängt worden ist, wobei wichtige
Imponderabilien der Unternehmerstellung in Mitleidenschaft ge-

zogen worden sind, ohne daß wirklich praktische Erfolge der in
Betracht kommenden gesetzgeberischen Schritte (englisches Mindest-
lohngesetz etc.) sich hätten erzielen lassen. Besondere Gefahren
wurden auch darin erkannt, daß die deutsche Gesetzgebung (Haus-
arbeitsgesetz, Kaligesetz) Bestimmungen über die Lohnverhältnisse,
und zwar vornehmlich aus politischen, nicht aus wirtschaftlichen
Rücksichten vorsieht, wodurch bedenklich präjudizierliche Wir-
kungen für andere Gebiete zu besorgen wären. In der sehr ange-
regten Aussprache, die sich dem Geschäftsbericht anschloß, wurden
die grundsätzlichen Ausführungen der Referenten von den Ver-
tretern der verschiedenen Bezirke durchaus anerkannt. Hierauf
erfolgten instruktive Berichte über die Arbeiterbewegungen in den
verschiedenen deutschen Textilbezirken, die das taktische Vorgehen
der Gewerkschaften beleuchten.

Arbeiterschwierigkeiten in der elsässischen Industrie. Die Si-
tuation hat sich seit unserem Bericht (siehe letzte Nummer) noch
nicht verbessert und dauern die Ausstände noch weiter fort.

Firmen-Nachrichten

Schweiz. — Luzern. — Die Kollektivgesellschaft Firma
Schweizer & Go. in Luzern, Handel in Seidenstoffen, erteilt Ein-
zelprokura an Walter Schweizer, in Luzern.

— Basel. In der Firma Aug. Spindler in Basel, Handel
in Seidenabfällen usf. ist die an Wilhelm Waefiier erteilte Prokura
erloschen.

Deutschland. Neue Wasserglasfabrik: in das Handelsregister
Ludwigshafen a.Rh. würde eingetragen: Rheinische Was-
serglasfabriken G.m.b.H., Reingönheim-Ludwigshafen
a. Rhein.

Mode- und Marktberichte

Seide.
Der „Textile World Record" schreibt über die Lage des Seiden-

marktes :

Für die Seidenindustrie scheinen auch bessere Zeiten anzu-
brechen. Gegenwärtig ist der New Yorker Markt recht fest
und eine Anzahl großer Käufer ist schon zu verzeichnen, wahr-
scheinlich, weil in Paris die Tendenz der neuen Mode teilweise
klar ist, sodaß die Fabrikanten ungefähr annehmen können, was
in der kommenden Saison getragen wird. Für den Herbst scheinen
Satins, genre charmeuse, aufkommen zu wollen, auch weiche Sei-
denstoffe werden wieder viel verlangt werden. Auch für Sammt
und Velveteen erwartet man eine gute Saison.

Obwohl auch Seidenbandfabrikanten für die Herbst-
und Frühlingsmoden zum Optimismus hinneigen, kann man doch

nicht sagen, in wie weit Seidenbänder als Putzartikel in Betracht
kommen, ehe die Mode sich besser abgeklärt hat.

Da der Krieg zwischen Italien und der Türkei seinem Ende
naht, erwartet man nach Friedensschluß in Italien ein kräftiges
Aufleben der Seidenindustrie.

Im ganzen genommen kann man sagen, daß die Seidenindustrie
wieder besser beschäftigt ist, mit guten Aussichten für den Herbst.

Preis-Conrant der Zürcherischen Seldenindnstrie-Gesellschaft
vom 26. August 1912.
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Seidenwaren.
Der Geschäftsgang ist ziemlich befriedigend, eher etwas lebhafter

als sonst um diese Zeit. Die Artikel umfassen sowohl Faden, wie
stückgefärbte Gewebe, deren besondere Eigenschaften Weichheit
und hübscher Fall sein müssen. Im Laufe dieses Monats sollte
sich die Richtung der Mode ziemlich abklären ; hoffentlich bringen
die gemachten Anstrengungen in Jacquardmusterungen diesen ein-
mal die wünschenswert günstige Aufnahme.

Baumwolle.
Der „Textile World Record" berichtet:
„Das fortgesetzte Steigen der Baumwollpreise im vergangen

Monat ist einmal den besseren Aussichten des Warenmarktes und
dann den ungünstigen Berichten über die neue Ernte zuzuschreiben.

Heißes, trockenes Wetter und Schädigung der neuen Ernte
durch Krankheiten, wird aus den leitenden, baumwollerzeugenden
Staaten berichtet. Spot sales waren sehr bedeutend und haben
dazu beigetragen, das Vertrauen in gute Geschäftsaussichten zu
heben."

Die sichtbaren Vorräte verglichen für eine Reihe von Jahren
vom 1. September bis 26. Juli, zeigen nach dem „Chronicle" fol-
gendes Bild:

Jahr Ballen
1911-1912 15,219,164
1910-1911 11,702,980
1909-1910 10,344,399
1908-1909 13,473,736
1907-1908 11,258,784
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